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18.November 2008 
 
Ansprache anlässlich der Verleihung der Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der BRD an Frau Rita Bögershausen am 18. November 2008 in 
Essen 
 
Verehrte Gäste, meine Damen und Herren 
 
Liebe Frau Bögershausen, 
 
mit großer Freude haben wir, die LIBERALEN SENIOREN NRW vernommen, dass 
Sie mit der Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 
ausgezeichnet werden – eine wahrhaft verdiente Ehrung, zu der wir Ihnen herzlich 
gratulieren. 
 
Seit Februar 2004 besteht der Kontakt zwischen den LIBERALEN SENIOREN und 
Ihnen. Ihr großes Engagement für Kinder und Jugendliche in besonders schwierigen 
Trennungs- und Scheidungssituationen beeindruckt uns sehr. Ich war oft sehr 
ergriffen über die gespürten und tatsächlichen Ungerechtigkeiten, auch 
Grausamkeiten  mit denen Sie sich auseinandersetzen. Immer versuchen Sie, 
Betroffenen zu helfen oder herauszufinden, wer, wie helfen kann. Es geht darum, 
Familienkonflikte nachhaltig zu lösen zum Wohl der Kinder. Natürlich sind in erster 
Linie die Eltern gefordert, aber Großeltern können oft für ihre Enkel eine große Hilfe 
sein.  
 
Wir setzen uns dafür ein, Ihre Sorgen und Anregungen weiterzutragen, damit Politik, 
Institutionen, Behörden und andere Akteure auf Defizite und  - besser noch – auf 
Möglichkeiten zur Linderung, Schadensbegrenzung oder Verbesserung aufmerksam 
werden. In diesem Sinne ist Ihr und unser Einsatz für das Cochemer Modell 
zustande gekommen. Im September 2007 lud die FDP Fraktion im Landtag auf 
unsere Initiative hin zu einem Forum in den Landtag von NRW ein.  
 
Nun bleibt abzuwarten, wie sich das neue gerichtliche Verfahren in Familiensachen 
auswirken wird, das kürzlich im Bundesrat verabschiedet wurde und im September 
2009 in Kraft tritt. Soweit mir bekannt ist, wird im Sinne der Cochemer Praxis 
angestrebt, dass bei Familienstreitigkeiten mit Kindern zeitnah verhandelt und die 
Verfahrensdauer in umgangsrechtlichen Verfahren verkürzt wird.  
 
Sie, liebe Frau Bögershausen, machen unermüdlich und über alle Medien auf 
unhaltbare Situationen aufmerksam. Denn wir können es uns als Gesellschaft gar 
nicht leisten, wegzuschauen, wenn Kinder und Jugendliche durch die Trennung der 
Erziehungsberechtigten -und häufig auch durch Suchtprobleme in den Familien -  in 
äußerst schwierige Situationen gelangen.  
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Wie oft hören wir von Vernachlässigungen der Kinder und Jugendlichen. Sie werden 
krank und können weder richtig ausgebildet werden, noch in ihrem sozialen Umfeld 
gesund, geschützt und altersgerecht fröhlich aufwachsen. Das macht betroffen. 
Kinder ohne Nestwärme. Sie werden zum Spielball der Erwachsenen und 
Institutionen. Sie haben wenig Chancen, wenn sich niemand ihrer annimmt – da 
kommen – je nach Situation - sehr oft die Großeltern ins Spiel. Großeltern können 
ruhender Pol in akuten Streitsituationen der sich trennenden Eltern sein.  
 
Theodor Heuss hat einmal gesagt: „die Gesellschaft muss danken können“. In 
diesem  Sinne finde ich es sehr gut, dass Ihnen heute mit der Verdienstmedaille für 
Ihr Engagement gedankt wird. Sie sind eine der vielen stillen Heldinnen im Lande, 
die sich zum Wohl der Gesellschaft einsetzen. 
 
Als kleines Andenken an diesen Tag erlauben wir uns, Ihnen diese kleine 
Familienskulptur zu überreichen.  
 
Die LIBERALEN SENIOREN wünschen Ihnen weiterhin viel Kraft und Erfolg. Wir 
hoffen, dass es Ihnen und Ihrer Organisation gelingt, noch viele Ihrer guten Ideen 
umzusetzen zum Wohle der scheidungsgeschädigten Kinder.   
 
Wenn wir es können, stehen wir Ihnen gern persönlich oder im Rahmen des 
Landesverbandes der LIBERALEN SENIOREN nach unseren Möglichkeiten auch 
weiterhin zur Seite. 
 
 
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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